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Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 10.08.2011 für die oben bezeichnete Wahl folgende Wahlvorschläge zugelassen. Die
Reihenfolge der Wahlvorschläge wurde bestätigt.

1. Reihenfolge der zugelassenen Wahlvorschlagsträger

Wahlvorschlag
Nr Name des Wahlvorschlagsträgers Kurzbezeichnung

1 DIE LINKE DIE LINKE
2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD
3 Freie Demokratische Partei FDP
4 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU
5 Einzelwahlvorschlag Raue
6 PIRATENPARTEI DEUTSCHLAND PIRATEN

2. Reihenfolge der zugelassenen Bewerber

Wahlvorschlag
Nr Name des Wahlvorschlagsträgers Kurzbezeichnung
Familienname, Vornamen, Beruf oder Tätigkeit, Anschrift Geburtsjahr

1 DIE LINKE DIE LINKE
Böttcher, Maritta, Lehrerin, 14913 Jüterbog, Siedlungsstraße 9 1954

2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD
Lattke, Joachim, Angestellter ÖD, 14913 Jüterbog, Pferdestraße 39 1962

3 Freie Demokratische Partei FDP
Rückert, Anette, Diplominformatikerin, 14913 Jüterbog, Planeberg 22 1966

4 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU
Winkler, Thomas, Verwaltungsbetriebswirt, 14943 Luckenwalde, K.-Kollwitz-Str. 56 1956

5 Einzelwahlvorschlag Raue
Raue, Arne, Landesbeamter, 14913 Jüterbog, Große Straße 86 1970

6 PIRATENPARTEI DEUTSCHLAND PIRATEN
Matz, Ronald, Kulturmanager,14913 Jüterbog, Triftstraße 51 1966

Jüterbog, 11.08.2011

J. Tolksdorf
Wahlleiter

Bekanntmachung
der zugelassenen Wahlvorschläge

für die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Stadt Jüterbog
am 11. September 2011
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Mitteilungen der Stadt

Für die Durchführung der Wahl am 11. September 2011 sowie die mögliche Stichwahl am 25. September 2011 wer-
den Bürgerinnen und Bürger der Stadt Jüterbog gesucht, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und gern aktiv in
einem Wahlvorstand als Beisitzer tätig werden wollen.

Zu den Aufgaben eines Mitgliedes im Wahlvorstand gehört die Prüfung der Wahlberechtigung der Wähler und die Auswertung der abgege-
benen Stimmen.

Der Einsatz der Wahlhelfer erfolgt nach einer Berufung durch den Wahlleiter in einem Wahllokal der Stadt Jüterbog.

Die Bereitschaftserklärung soll folgende Angaben enthalten:

– Name,

– Anschrift,

– Geburtsdatum,

– telefonische Erreichbarkeit

– und ggf. den Wunscheinsatzort.

Interessierte wahlberechtigte Personen der Stadt Jüterbog können sich bis zum 26.08.2011 in der Stadtverwaltung Jüterbog, Markt 21, bei
Herrn Tolksdorf, Wahlamt, telefonisch unter 03372/46 31 12 oder per E-Mail unter der Adresse wahlen@jueterbog.de  melden.

Für die Ausübung der ehrenamtlichen Tätigkeit am Wahltag wird jedem Wahlhelfer ein Erfrischungsgeld in Höhe von 15,00 Euro gewährt.
(§ 7 Abs.2 BbgKWahlV)

Wahlhelfer gesucht für die Bürgermeisterwahl
am 11. September 2011

und die mögliche Stichwahl am 25. September 2011
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